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Heinsberg, den 12.03.2021  

 

Anfrage gemäß § 12 der GeschO zur Sitzung des Kreistages am 23. März 2021 

 

Sehr geehrter Herr Landrat Pusch, 

 

von den Maßnahmen zur Eindämmung der Corona-Pandemie ist die Wirtschaft – auch im Kreis 

Heinsberg - besonders betroffen. Die Bundesregierung hat Maßnahmen zur finanziellen 

Unterstützung von Unternehmen, Soloselbstständigen sowie Freiberuflerinnen und Freiberuflern, 

eingeführt, welche die WFG auf ihrer Homepage zusammengefasst hat. Telefonisch können 

Betroffene Erstinformationen zu den Hilfspaketen bei der WFG erhalten. Neben den finanziellen 

Fragen bedeutet die Pandemie für viele Unternehmen eine Umorganisation von Arbeitsabläufen z.B. 

durch die Ermöglichung von Home-Office. Somit ist die Digitalisierung und insbesondere schnelles 

Internet in der Fläche zunehmend wichtiger geworden.  

 

Als Alternative zum Berufspendeln und ergänzend zum Home-Office bietet der Kreis Coesfeld 

Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit, Büros bzw. Arbeitsplätze anzumieten (https://wfc-kreis-

coesfeld.de/coworking-spaces-bieten-flexible-wohnortnahe-bueros-fuer-pendler/). Dieses Angebot, 

das sogenannte „Co-Working“, besteht über die Pandemie-Situation hinaus und ist ein Bestandteil 

des Modellprojekt "Smarte.Land.Regionen".   

 

Wir bitten um Beantwortung folgender Fragen in der nächsten Sitzung des Kreisausschusses: 

 

1. Wie viele Anrufe gingen beim Informationstelefon der WFG ein? Wie stellten sich die 

Anliegen dar?  

2. Stellt die WFG eine gesteigerte Nachfrage nach der Möglichkeit der Anmietung 

kleinräumiger Büros zu Vermeidung des Pendelns zum Arbeitsplatz fest - wie es im Kreis 

Coesfeld bereits angeboten wird? 



3. Inwieweit sind Jungunternehmen -beispielsweise im Gründer- und Existenzzentrum in 

Hückelhoven- von der Pandemie betroffen? Gibt es spezielle Unterstützungsangebote der 

WFG für neu gegründete Unternehmen? 

  

                                               

Ralf Derichs            Ilse Lüngen      

- Fraktionsvorsitzender-         - stv. Fraktionsvorsitzende-  

 


